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Lokales

Hilfe, wenn die öffentliche Hand nicht helfen kann
jg Dannenberg. Gern möchten die Erzieherinnen eines Kindergartens ein pädagogisch

wertvolles Lernspielzeug anschaffen, doch: Im Haushalt der Einrichtung ist diese Ausgabe

nicht vorgesehen. Im Schulorchester werden neue Noten gebraucht, aber: kein Geld im

Etat.

In solchen und ähnlichen Fällen winkt künftig Hilfe - in Dannenberg. Dort ist eine Bürgerstiftung

ins Leben gerufen worden. Es ist die erste im Kreisgebiet. Die Stiftung, getragen von

Bürgerinnen und Bürgern, will Kapital bilden, aus dessen Verzinsung Fördermittel gewonnen

werden. Diese sollen dort helfen, wo die öffentliche Hand nicht helfen kann. Unterstützen will die

Stiftung beispielsweise Schulen, Chorgesang, Umweltpflege, Altenheime, Jugendarbeit, sportliche

Aktivitäten und die Integration von Migranten Beispiele nur sind dies aus einem breiten Spektrum.

Erdacht worden ist das Projekt im Rahmen des Stadtmarketings, vorangebracht und fachkundig

begleitet wurde und wird es vom Rechtspfleger im Ruhestand Werner Seibt. Er, Bürgermeister

Peter Selber und Stadtdirektor Jürgen Meyer präsentierten gestern das Stiftungskonzept. Es

sieht vor, dass ein Startkapital von 50000 Euro zusammengetragen wird; die Stadt beteiligt sich

mit 15000 Euro. Die Initiatoren der Stiftung hoffen, dass sich nun viele Bürgerinnen und Bürger

finanziell einbringen. »Jeder Beitrag ist willkommen», betont Jürgen Meyer; ab 1000 Euro

Beteiligung werden die Stifter Mitglied der Stifterversammlung. Menschen, die sich der Stadt und

ihrer Umgebung verbunden fühlen, können der Stiftung auch per Testament Grundstücks- und

Vermögenswerte vermachen; »diese Werte werden dann nicht mit Steuern belastet», bemerkt

Werner Seibt.

Keinesfalls, so Jürgen Meyer, soll die Stiftung Ausgaben tragen, die zu den Pflichtleistungen der

öffentlichen Hand gehören. Ein Kuratorium werde von Fall zu Fall über die Bitten um Fördergeld

von der Stiftung entscheiden.

Offiziell  gegründet wird die Stiftung beim Dannenberger Erntedankfest am 1. Oktober. Wer sich

mit Geld an der Stiftung beteiligen möchte, sollte Jürgen Meyers Telefonnummer (05861) 808130

wählen.
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